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Wien, am 31. Juli 2018 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Ing. Maurice Androsch, Philip Kucher, Genossinnen und 

Genossen haben am 5. Juli 2018 unter der Zahl 1291/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Ermittlungen und Anzeigen nach § 222 StGB 

(Tierquälerei) durch die Exekutive“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Frage 1: 

In wie vielen Fällen wurde seitens der Bundespolizei bzw. der Sicherheitsbehörden in den 

Jahren 2016 und 2017 im Zusammenhang mit dem Tatbestand der Tierquälerei (§ 222 

StGB) ermittelt (Aufgliederung nach Jahren, Bundesländern und Bezirken)? 

 

Die Anzahl der Ermittlungen wird kriminalstatistisch nicht erfasst. 

Von einer anfragespezifischen österreichweiten retrospektiven manuellen Auswertung aller 

Aktenvorgänge wird auf Grund des enormen Verwaltungsaufwandes und der damit 

einhergehenden exorbitanten Ressourcenbindung im Sinne der Sparsamkeit, 

Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns Abstand genommen. 
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Frage 1a: 

Sollte dazu keine statistische Auswertung vorliegen, ist die Einführung einer solchen von 

Ihnen beabsichtigt? 

 

Nein. 

 

Frage 2: 

In wie vielen Fällen wurde seitens der Bundespolizei bzw. der Sicherheitsbehörden nach den 

bisher vorliegenden Daten für die Jahre 2016 und 2017 im Zusammenhang mit dem 

Tatbestand der Tierquälerei (§ 222 StGB) ermittelt (Aufgliederung nach Jahren, 

Bundesländern und Bezirken)? 

 

Die Anzahl der Ermittlungen wird kriminalstatistisch nicht erfasst. 

Von einer anfragespezifischen österreichweiten retrospektiven manuellen Auswertung aller 

Aktenvorgänge wird auf Grund des enormen Verwaltungsaufwandes und der damit 

einhergehenden exorbitanten Ressourcenbindung im Sinne der Sparsamkeit, 

Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns Abstand genommen. 

 

Frage 2a: 

Sollte dazu keine statistische Auswertung vorliegen, ist die Einführung einer solchen von 

Ihnen beabsichtigt? 

 

Nein. 

 

Frage 3: 

Zu wie vielen Strafanzeigen nach § 222 StGB kam es durch die Bundespolizei, 

Sicherheitsbehörden, Privatpersonen, Interessenvertretungen oder andere Behörden (z.B. 

Veterinärverwaltung) in den Jahren 2016 und 2017 (Aufgliederung nach Jahren, 

Bundesländern und Bezirken)? 

 

Die Strafanzeigen von Privatpersonen, Interessenvertretungen oder anderen Behörden 

werden kriminalstatistisch nicht erfasst. 

Wenn Interessensvertretungen, andere Behörden oder Privatpersonen Strafanzeigen direkt 

an Staatsanwaltschaften oder Bezirksgerichte gerichtet haben, wird dies statistisch durch die 

Sicherheitsbehörde nur dann erfasst, wenn daraus Ermittlungsaufträge der damit befassten 
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Anklagbehörden resultieren. In derartigen Fällen sind diese Strafanzeigen in den Werten der 

folgenden Tabelle miterfasst. 

 

In den Jahren 2016 und 2017 kam es durch die Bundespolizei bzw. Sicherheitsbehörden zu 

folgenden Strafanzeigen: 

§ 222 StGB (Tierquälerei) - Anzahl der Straftaten 

Bundesland Bezirk 2016 2017 

Burgenland 

Eisenstadt 0 1 

Eisenstadt-Umgebung 8 6 

Güssing 6 3 

Jennersdorf 0 1 

Mattersburg 4 2 

Neusiedl am See 13 7 

Oberpullendorf 5 5 

Oberwart 13 6 

Burgenland Ergebnis 49 31 

Kärnten 

Klagenfurt 18 6 

Villach 8 6 

Feldkirchen 4 6 

Hermagor 1 1 

Klagenfurt-Land 10 9 

St. Veit an der Glan 13 5 

Spittal an der Drau 8 7 

Villach-Land 10 10 

Völkermarkt 3 5 

Wolfsberg 5 11 

Kärnten Ergebnis 80 66 

Niederösterreich 

St. Pölten 7 5 

Schwechat 3 5 

Wr. Neustadt 2 8 

Amstetten 6 15 

Baden 20 15 

Bruck an der Leitha 15 16 

Gänserndorf 20 12 

Gmünd 10 10 

Hollabrunn 6 4 

Horn 3 8 

Korneuburg 8 11 

Krems-Land 11 8 

Krems-Stadt 7 5 

Lilienfeld 4 5 

Melk 11 7 

Mistelbach 10 5 

Mödling 21 17 

Neunkirchen 14 6 

St. Pölten-Land 15 11 

Scheibbs 5 1 

Tulln 17 13 
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Waidhofen an der Thaya 2 5 

Waidhofen an der Ybbs 5 5 

Wr. Neustadt-Land 16 11 

Zwettl 6 6 

Niederösterreich Ergebnis 244 214 

Oberösterreich 

Linz 10 7 

Steyr 1 3 

Wels 4 8 

Braunau am Inn 6 18 

Eferding 5 4 

Freistadt 2 1 

Gmunden 11 15 

Grieskirchen 4 6 

Kirchdorf an der Krems 7 3 

Linz-Land 18 7 

Perg 5 6 

Ried im Innkreis 6 4 

Rohrbach 5 4 

Schärding am Inn 2 1 

Steyr-Land 5 2 

Urfahr 5 8 

Vöcklabruck 10 7 

Wels-Land 3 5 

Oberösterreich Ergebnis 109 109 

Salzburg 

Salzburg-Stadt 14 17 

Hallein 2 3 

Salzburg-Land 8 23 

St. Johann im Pongau 2 8 

Tamsweg 1 0 

Zell am See 5 8 

Salzburg Ergebnis 32 59 

Steiermark 

Graz 31 23 

Leoben 5 4 

Bruck-Mürzzuschlag 14 16 

Deutschlandsberg 8 9 

Graz-Umgebung 23 25 

Hartberg-Fürstenfeld 9 10 

Leibnitz 27 16 

Leoben-Land 13 4 

Liezen 12 3 

Murau 4 1 

Murtal 11 14 

Südoststeiermark 18 12 

Voitsberg 9 10 

Weiz 11 11 

Steiermark Ergebnis 195 158 

Tirol 

Innsbruck 17 20 

Imst 3 7 

Innsbruck-Land 21 12 

Kitzbühel 10 4 
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Kufstein 16 8 

Landeck 2 5 

Lienz 4 2 

Reutte 2 4 

Schwaz 17 6 

Tirol Ergebnis 92 68 

Vorarlberg 

Bludenz 6 2 

Bregenz 18 13 

Dornbirn 11 11 

Feldkirch 13 7 

Vorarlberg Ergebnis 48 33 

Wien 

Innere Stadt 5 4 

Leopoldstadt 7 22 

Landstraße 2 5 

Wieden 1 2 

Margareten 4 4 

Mariahilf 4 2 

Neubau 1 2 

Josefstadt 1 0 

Alsergrund 1 1 

Favoriten 6 9 

Simmering 11 10 

Meidling 2 11 

Hietzing 5 3 

Penzing 4 7 

Rudolfsheim-Fünfhaus 6 7 

Ottakring 7 3 

Hernals 1 4 

Währing 1 3 

Döbling 6 6 

Brigittenau 8 4 

Floridsdorf 18 13 

Donaustadt 17 15 

Liesing 10 7 

Wien Ergebnis 128 144 

Österreich Ergebnis 977 882 

 

 

Frage 3a: 

Sollte dazu keine statistische Auswertung vorliegen, ist die Einführung einer solchen von 

Ihnen beabsichtigt? 

 

Die kriminalstatistische Erfassung von Anzeigen gemäß § 222 StGB durch Privatpersonen, 

Interessensvertretungen oder anderen Behörden ist nicht beabsichtigt. 
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Frage 4: 

In wie vielen Fällen wurden in den Jahren 2016 und 2017 TierschützerInnen (z.B. wegen 

Besitzstörung, Sachbeschädigung, Nötigung etc.) angezeigt (Aufgliederung nach Jahren und 

Tatbeständen)? 

 

Diese Datensätze betreffend die angezeigten Personen werden kriminalstatistisch nicht 

erfasst. 

 

Frage 4a: 

Sollte dazu keine statistische Auswertung vorliegen, ist die Einführung einer solchen von 

Ihnen beabsichtigt? 

 

Nein. Eine Erweiterung der Kriminalstatistik auf Erfassung der in der Anfrage 

angesprochenen Datensätze ist nicht vorgesehen. 

 

 

 

 

 

Herbert Kickl 
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